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geschrieben wurden, die in Jahrhun
derten nicht verwittern würden! Del
Chef selbst war allerdings nicht hoch,

mütig und auch nicht beschränkt kon

servativ, im Gegenteil, er war eigent
lich recht leutselig und überdies auck

sehr tüchtig in seiner Stellung, nur
hier in seinem eigenen öause wurden
diese guten Eigenschaften mitsamt
seiner ganzen Person durch die hoch,

ir.ütige Frau Baronin und ihre eben
so hochmütigen zwei ältlichen Töch
ter in Schatten gestellt. Alle drei er
wiesen den jungen Leuten des Bure-au-s

kaum die notwendigste Artigkeit,
und Alfs höfliche, aber nicht untertä.
rige Verbeugung wurde nach de,
Vorschrift korrekt höflich gegen

abgefertigt.
Baron Lave o. Hartvig selbst gak

indes dem Ingenieur herzlich di,
Hand und sagte: Willkommen, will

kommen, mein junger Freund! Darf
ick Sie gleich meiner jüngsten Nicht,
vorstellen? Gunvor ist eine leiden'
fchaftliche Tänzerin, die ihre Tanz,
arte vollbesetzt haben mochte." Damii

tl?pfte er dem jungen Mädchen auj
die Schulter und wendete sich neuer
Gasten zu.

Leider tanze, ich gar nicht un!
möchte Sie daher nicht aufhallen
gnädiges Fräulein," sagte Alf steif

In seinem Herzen dachte er freilich
wie .eine leidenschaftliche Tanzeri,
sehe dieses Fräulein Gunvor nich
aus, dazu sei das Gesicht zu energijct
und seelenvoll und der Körper zi
wenig schmiegsam. Sie war schlaw
bis zurMagerkeit. und amHals zeigte,
ich recht beökutend, Saizjaner . Dn

graublauen Augen hatten einen war
n:en, überaus festen und strahlende.
Blick, und der Mund gab im Lerei,
mit der weichen Rundung der Waw
gen dem Gesicht einen gewissen kind
'chen Reiz. Die Oberlippe war tun

und leicht beweglich, während bai

kräftige Kinn ein mehr als gewöhn
liche Willensstärke verriet. Sie if
schon, schloß AIs seine Betrachtung.

Meine Tanzkarte ist schon beinah,
toll." sagte sie ohne besondere Begej,
sterun. Aber wollen Sie mich nich
zu einer Polka engagieren? Statt z,
tanzen, uvterhaiten wir uns. Ick
möchte Sie so gern etwas fragen
fügte sie bittend hinzu.

Ich stehe natürlich mit Vergnüge,
zu Diensten, gnädiges Fräulein."

,O schönen Dank," erwiderte fit

mit einem frohen Lächeln. Als
schreiben Sie hier Ihren Namen ne-

ben Polka vor dem Abendessen". S
haben doch wohl schon eine Tisch,
dame?"

Nein."
Sie zögert einen Augenblick unk

soate dann einfach: Wenn Sie m?ch

cazu engagieren., tonnen . wir nicht
mitten im Gespräch unterbreche,
werden."

We5m Sie erlauben, gnädiges
Fräulein."

Ja gerne, das ist nun also abge
macht.' Da, nun beginnt der erst

Walzer, sonst würde ich Ihnen noch

erzählen, daß ich Sie :igenich schon

durch Lina Andersson kenne."
Dieser Name klang sonderbar

in diesen vornehmen Salon
mit all den hocheleganten Menschen.
In demselben Augenblick kam auch
schon Gunvors Tänzer dahergeeilt
w;d entführte sie in den Tanzsaal.
Gleich darauf rauschte di Schwelt
Corel mit einer wahrhaft königlichen
Haltung an Alf vorüber. Sie hatte
im typisch aristokratisches Aussehen:
ftingemeißelte, aber etwas unbewegli
che Züge. Die beiden Schwestern wa-re- n

sehr ungleich gekleidet. Görel in
Seide mit Rosengirlanden. Gunvor
in weißen Wollstoff mit inem brei-

ten seidenen Gürtel als einzige
Cchmuck.

Alf wußte von seinen Kollegen,
daß di Mutter der beiden junge
Mädchen, die verwitwete Frau
Hauptmann v. Hartvig. eine sehe

odelsstolze Dame war. di ober i

äußerst dürftigen Verhältnissen lebte.
Trotz ihres Hochmuts entblödete sie

sich indes nicht, Verwandte und
Freunde gelegentlich um eine Unter
siiitzung zu bitten. UebrigenS hatten
sie und die Töchter sich jesliche g

auferlegt, damit Melker, dei

einzige Sohn und Bruder. Offizie,
werden konnte. Und jetzt führte du

gnädige Frau Baronin auch die TLch

ter in Gesellschaft, wahrscheinlich um
ihnen Gelegenheit zu geben, eine

Mann zu bekommen. Und mit Gun
vor wird es ihr schon glücken; ab
wer wird so ein Zankeisen hab
wollen, wie diese Görel?" dachte Alf,
oli tt jetzt an der Saaltüre ftani
und dem Tanze zusah. Gunvor schie,
aus Herzenslust zu tanzen, leicht wi

icine Feder, schmiegsam, klastisch, wi,
vom Wind getragen. Da fiel rh

rlctzlich ein, daß sie gesagt hatte, fü
kenne ihn durch Lina Andersson. We
in aller Welt war das nur? Sollt,
Fräulein v. 'Hartvig eine Freundi,
mit einem so gewöhnlichen Name,
haben? Allerdings hatte er in d
Abendschule zwei Schülerinnen in be

seien stunde, d! Andersson hießen
Sollte Gunvor eine von dies? md
r.en? Das war doch wohl nicht mö&
hch!

(Fortsetzung folgt.)
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Kathryn'Nicholas, 302-- 4 Vee Mba.
Dmiglas 1079. ' 21617

ElektrolliliS.

Miß Allendcr. 624 Bee SÖIdn, V.
iurtsniiile. überfüssigeS Haar uns
Mutlermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert. 2 10 17
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Chiropractors.

Dr.. Bnrhorn. Graduierter der
414-1- 1 Noe Bldg

Tel. TouglaS 5317 Tamen-Bedi- e-

nimg. Untersuchungen frei und

61216
2tS. Johnstok? 3 ToNoren, kein

Warten, srcie Untersuchung.' 2107
N Str.. Süd-Omah-

'

Ts. C F. uud""Josephine Nne.,
1521 Braudeis Theater. Toug.
las 4319. . 4 21 10

Chiropodist.

Chiropractic Spinal Adsuffments.

Dr. Edwards. 24 SFarnam. D 3445

. W. .Y. Knollcnberg, Suite 312.
Bee Bldg. Tastlor 1936. 8.1-1- 7

Herr u. Frau Billingham, Creighton
B.. 15. u. Tougl.St. Tel. Dgl.750

. 2117
?anzAkademien.

Turpin's TanMkademie. 23. u,
Farnam.

Busch & Bvrgk, ff,
Tel. DouglaS 3319.

Grundbesitz-- , Lebens. Kranken, Un
fall und Feuer-Versicherun- g,

ebenso Geschäft? Termittelimg.
'

Aimmcr 1, Iren, er Block.
Südostecke 15. und Tvdg Straße.

Omalia. Nebx.

(Grabsteine und Monumente.

Tas neue deutsche Grabsteiii-Yesckä- Zt

liefert Grabsteine und Mmumente
zu billigen Preisen. ?l. Bratke k
Co... 4316 Süd 13. Str. Tel.
Tmitli 2670. 5.10.16

Lelchkneanmsse

Warum Ihre Lieben in der kalten
Erde begraben, wenn Sie ein Ge-

wölbe in einem modernen Mau-

soleum laufen können. Denkt, un
tersucht. Äebraöka Mausoleum Co.

J.W. Koutsky. ,Präs. T. 2175.
. 21817

0! V. M. C. A.
unterhält Nachmittags und Abend.
5urse in Englisch. Lesen. Schrei-de- n

und Buchstabieren, Elementar-lehr- e

und Grammatik werden ge
lehrt.

Nachmittagöschule (5 Tage in der
Woche) $5.00 pro Monat.

Abendschule (Montag, ' Mittwoch,
Freitag) $1.50 per Monat. -

Bei Erlangung der ersten und
zweiten Bürgerpapiere wird unent-

geltlich Rat erteilt. Fremde werden
in jeder möglichen Weife unterstützt.
17. . Harnry Str. Tel. Tyler 1600.
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Werden Sie dieses Jahr bauen?
Lassen Sie mich Ihnen helfe, die

Pläne und Kosten Ihres neuen
Heimes ausuiarbeiten. Rat in f-

inanzieller Angelegenheit. Auswahl
in guten Banplötzen. John Happe,
201 Keeline Bldg,.' Tougl. 4233.

Musterbuch für alle Arten von Häke-
larbeiten.

Buch Nr. 1. wie unten geirt, ent-

halt Anweisungen und wunderschöne
Illustrationen für alle Arten von

Fil.t Häkelarbeiten und 5!renz-such- e.

Ied ? Frau wetteifert. daZ
Neueste in Mustern m bekommen.
Machen Sie Häkelarbeit? Sinken
Sie direkt für dieses Buch, welch?
das reichhaltigste und billigste Mu
sterblich ist. Es erreicht eher den
Zweck, cl i Bücher van 25 50 Cts.
licucr 'uu iiiker aimcliIM.
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sie oft ihre alte Sorge, sie könnte ihn.
das Liebste, was sie auf der Welt zu
eigen hatte, verlieren. Denn obgleich

Älf kein Wort darüber verlauten ließ
war ihr doch eines klar geworden
Mochten die Tage noch so lang und
inhaltsreich sein, sie genügten dem

jungen Ingenieur doch mcht, ihn in
der Heimat oder aus seinem Bureau
glücklich und zufrieden zu machen.

Seine Mutter freilich, sie dachte, er
habe es. wenn er in einem breiten

lcdergepolsterten Lehnstuhl vor dem

ungeheuren Schreibtisch saß, wie ein

Prinz. Sie hatt ihm dies auch ein- -

mal gesagt, aber zur Antwort erhol
ten: Ja, man könnte fast meinen, ich

je, em königlicher Verbrecher, da ich

rrn 0 tur nten emgeriauetes Getang- -

e.is bekommen habe.
Was sagst du da, ein Gesänge

kis?"
Allerdings, denn von Freiheit ixr

söürt man hier nicht viel."
Aber, lieber Junge, du hast doch

eine geachieie Stellung und lernn t

mit der Zeit so hoch steigen, wie du

nie hattest träumen lassen.
Ja. wenn ich mich 20 bis 30

Jahre in dieser Tretmühle abgeschun
ten habe, stirbt vielleicht mein Borge- -

etzter, oder er wird pensioniert, dann
rücke ich vor, und dann geht eS im
allen Gleise weiter."

Aber Als waS möchtest du
denn eigentlich?"

Daß weiß ich selbst nicht recht.
Aber ich glaube, ich möcht fort, weit
weit fort, um meine Kräfte zu erpro
den.'

Wolltest du uns Alten allein

lassen?"
Das weiß ich jetzt selbst noch

ncht, darum laß uns lieber mcht

davon reden. Wenn ich aber einmal
einen Entschluß fasse, dann wird mich

auch nichts von der Ausführung zu- -

rückhalten, so weit kennst du mich

coch. liebe Mutter, nicht wahr? Dann
helfen auch keine Bitten, denn dann
mutz ich eben." ,

Und vor dem Tag. wo Als ganz

ruhig feine dunklen Augen aus seine

Mutter richten würde und sagen:
Jetzt reise ich fort!" bebte diese Mut- -

cer nun m ständiger Angit. Das
Thema wurde zwar nie ivieder zwi- -

cken den ' beiden berührt; aber aus
rcrschiedenen kleinen Aeußerungen er- -

sah sie nur zu deutlich, daß er sich

beständig damit abquälte, wie er sein

Leben am klügsten einrichten könnte,
' Die jungen Mädchen fanden AIs

höchst interessant". Er war dunkel

wie ein Südländer, mit fast schwor
zem Haar und Schnurrbart, hatte ein

zchorfzefchckttenes (iVfidst, eine breite

kluge Stirne und dichte, über der

Nose fast zusamniengewachsene Augen
brauen. Seine großen Augen lagen
ganz nah beinanver, wodurch sein

Blick etwas Durchdringendes bekam.

Aber wenn auch sein Gesicht das
Südländers war, so gehörte doch

die stattliche, schlanke Gestalt und die

etwas steif, eckige Haltung unver- -

tennbar einem Nordländer an. Als
hotte keine gesellschaftlichen Talente,
er tanzte nicht musizierte nicht, spielte
auch nicht Karten, ja. ließ sich kaum

in eine verbindliche Unterhaltung ein.

Deshalb wurde er auch nicht oft

eingeladen, höchstens von hervorra-sende- n

Kameraden, die sein geistige

Bedeutung ahnten und es daher für
klug Hielten, zu seinem Umgangskreis
zu gehören.

Eines Abends indes stand AIs in
vollem Gesellschaftsanzug stattlich
und elegant vor seiner Mutier. Er
c,inz auf einen Ball bei seinem Chef,
eer mit einer solche Gesellschaft jedes
Jahr dem Bureau sein .Wohlwollen'
Zundtat, und Als hatte eingesehen,
daß er, selbst wenn er nicht tanzte,
hier nicht absagen konnte.

Die Mutter sah ihn bewundernd
an; in ihrem Herzen stiegen allerlei
Bilder und Hoffnungen für des Soh-re-s

Zukunft auf, und unwillkürlich
richtete sie die eigene gebeugte Gestalt
wieder auf..

Tu Batcr, wir haben einen gute

Jungen." sagte sie zärtlich zu ihrem
tranken Gatten, als Als gegangen
war.

Guten Jungen," wiederholte die

ser stammelnd, und in diesem Augen-blic- k

waren seine Gedanken, obgleich
die Zunge stolperte, ganz klar.

Als stieg langsam die breit tep- -

pichbelegie Treppe im Hause seines
Chefs empor und lächelte verächtlich
über zwei Lorübereilende Kollegen, die

sich eben unten an der Treppe vor
Un beiden Nichten des Chess fast
bis auf die Erde verbeugt httien. Die
beiden Fräulein v. Hartvig hatten in-d- es

diese Verbeugungen auf sehr ver

fchiedene Weis erwidert. Göre!, die

'.'leltere. hatte nur steif den Kops
Gunvor dagegen freundlich und

tergniigt genickt.

Mit kochendem Acrger dachte Als

daran, welche Ehre ihm und seinen

Kameraden der Herr Baron v. Hart
via svohl mit dieser Einladung zu er

rreifen mein!e und wie hernblaffend
sich seine Verwandten gegen diese not

c,ezmunaeg vom Arbeitsmarkt geho!

!n Gäste zu zeigen wagten. Oh. diese

ahnenf!olz'g Herrschaste vergssjen.
daß jetzt die Name der ZUliu

Junge Kräfte.
.Wmn AIs gcotz ist!' Diese Worte

bauen Frau WalmbergS Bekannte
bis zum Ueberbruß oft gehört; aber
o?e eigene viT.ztz rcteatrsolie ji: ui,
Kier und immer wieder mit treude.
strahlendem Gesicht. Für sie wann sie

der Inbegriff hochfliegender Träume
und herrlicher (Siege.

Jßmn Älf groß ist!' lallte auch
rer an seinen Lehnstuhl gebannte ge
lahmte Sekretär Malmberg, dessen

peschwachtes Gehirn, keinem logischen
Geoankengang mehr folgen konnt,
und was er für den Sohn erhoffte
war wohl in erster Linie die Entwick- -

iung der physischen Kräfte,
Wenn ich groß bin!" sagte auch

Als, aber doch nur zu sich selbst, Er
war durch seine einsame Kindheit als
emzige.s Kind verschlossen und schlich-ter- n

geworden und weihte nur feilen
zemand in seine Gedanken ein,
Wenn ich groß bin, baue ich mu ein

goldenes Schloß mit silbernen To
im." Seine Phantasie war auch nicht

gerade blühend, alle seine Träume
vereinigten sich in einem einzigen
Ziel: ein mächtiger Monarch zu wer

den, dem ein ganzes Bolk zu gehör
chen hatte.

Mit den besten Zeugnissen wurde
Ws von erner Schumasse in die and

versetzt, war aber trotzdem nie der

ausgeiprochene Liebling der Lehrer:
seine ganze Art und Weise halte
nichts Untertäniges; er wußte, daß
er lerner Nachsicht bedürfte, warum
also sich Gunst erwerben wollen? Die

bequemeren Lehrer konnten rhn mcht
leiden: sie nannten ihn einen unver- -

schämten naseweisen Bengel, der alles
besser wissen wollte, und suhlten sich

'angesichts seiner überlegenen Wiene
wie unter einer Art Aufsicht.

Auch die Kameraden waren ihm
nicht eigentlich zugetan, denn sie sonn

Un diesen glühenden Ehrgeiz, der sich

nicht mit einem mittelmäßigen Zeug-l.i- s

zufrieden geben kann, durchaus
nicht begreifen. Warum sollten sie

' nach dem allerbesten Zeugnis streben.
' wenn das zweitbeste auch genügte?

dachten sie.

Aber Als ließ Lehrer und Mitschü-le- r

denken, wie sie wollten, und wich

nicht um Haarbreit von feinem

Grundsatze, überall der erste zu
sein", ab.

.Lieber Junge, du wirst dich noch

krank machen," sagte Frau Malmberg
mit betümmerter Miene Heute darfst
du nicht wieder die halb Nacht über
deinen Büchern sitzen."

Ehe ich alle meine Rechnungen ge- -

macht habe, kann ich nicht zu Bett
gehen," versetzte Als mit deutlicher,
kber leiser Stimme, ;;,

Frau Malmberg bekam keine Zeit
zu einer Antwort, denn ihr Mann
rief ihr eben zu, daß er zu Bett
möchte und sie ihm beim Auskleiden
halsen sollte.

Während Frau Malinberg diesem

Legehren nachkam, hörte sie gar nicht
tu? die unzusammenhänaenden sinn
losen Geschichten über Napoleon oder
Karl XV., die ihr Mann hervor
1'ammelte, sondern sie dach, wie um
sich selbst, zu beruhigen: Wenn Als
auch klein und mager ist, so kann
man ihn doch nicht gerade schwäch-lic- h

nennen. Er hat eine stämmige

Figur, und sein Kopf sitzt keck auf
den Schultern, aber wenn er nur das
viele Lernen aushält.' Sie zitterte
bei der Vorstellung, daß sie das Kind
verliere könnte, verjagte aber auch

diese grundlose Sorge gleich wieder
mit Lkm trostreichen Gedanken:
..Wenn er jetzt recht fleißig ist.

er später leicht eine Anfiel-!un- Z,

Itfo er sich nicht überanstrengen
mutz."

Und Als wurde groß. Mit emund-zwanzi- g

hatte er schon das Ingenieur-erame- n

hinter sich und reiste nun auf
ein Jahr nach England, Deutschland
und Frankreich. Zu einem längeren
Aufenthalt im Ausland reichten seine

Mittel nicht, denn er wollte nicht

mehr als die Hälfte des kleinen Ka

pitals verbrauchen, das ihm nach dem

Tode seiner Eltern zufallen sollte,
ihm aber schon jetzt von den guten
Älten ganz zur Verfügung gestellt
worden war.

Nach seiner Rückkehr in die Heimat
wurde A!f gleich in einem städiischen
Üauomt als Ingenieur und in einer
abendlichen Gewerbeschule als Lehrer
m Mathematik und Englisch ange
stellt.

Sie dürfen eine rechte Freude an

Ihrem Sohn haben," sagten Malm
cergs Bekannte. Er ist ein ruhiger,
erdentlicher, außergewöhnlicher junger
siönn."

Solche Leute sind ja in der Rezc!
nicht übertrieben aufrichtig und im

Vrund ihres Herzens dachten sie

wohl, mit der Freude" jvecde es

r.icht gar f weit her sein; denn sie

häim Als für einen schwerfälligen,
etwas harten, unzugänglichen 391

, aber jedenfalls imponier! er

ihnen, und dzß sie ihn nußerge-tccchnlic-

fanden, war vollkommen

mit.
Frau Mcilmberg über lächelte glück'

lich und glaubte rcn Herzen gern
Gute, das über ihren Junge

wurde, ber trotzdem Plagte

.IklaMjicrlc sliyciflcn
Verlangt. Tüchtiges deutsches

Mädchm für allgemeine Handarbeit
in niicr guten öcniiartigcn tslim
lic. 2202 Fowler Ave. Telephon:
Eol'ar 1311 -

Arbeiter für .ckcrrübkN'Feldcr
i'uter Lohn gegen Kontrakt. Omalia

Bureair. -i. -

Str.. Tel. Tuiig. 1112. ji
Suche für mein Eiseuwareu. und

Möbelgeschäft einen zuverlässigen.
nicht zu juiifleil Mann, der Er
falinnig in Klenivner.Arbeit hat.
(f. F. 5o&, Byron. Ncbr. tj

Suche in der Stadt oder auswärts
Stellung als. Leiter eines kleinen

Hotels, Klubs. Nestaurants oder

Saloons.. Habe langjährige Ersah
"

Hing und crstklassiae Nesercnzen.
Adr. T. Z. Omalia Tribüne. tf.

ttcräuchrrte Catfische.

Hachdelikate gcräiicktc Catsische.
nack meinem eigenen Präparat zde
reitet, groß?, Delikatesse: bei Henry
'.beest, 20. und Missouri Ave. Süd
seite. Tel. South 101. Apr. 10

Schnell, schnrF, nicht säumen!

Spezial.Wintcrofsertc spart Ihnen
$25. Unser Lager wurde durch

grosie Caterpillar Tractor verstärkt,
die Sorte, die im Weltkrieg in Ge
brauch ist. Nebraska Automobil

Schao,. 2406 Lcavcnworth Str.
Ncd.'Uio. Mai 1,5 16.

Family Snpply Ttore.
l Ouart Portwein $0.7.")
1 Ouart ctiiinrnrf; 1.00
1 Ouart Blackbcrry Brandy . . 1.00
1 Onart Whiskey. ........ . 1.2

Neaulärer Preis. ...$ 1,00
Wir versende,, obigen Aitttrag,

Crpres; von uns bezahlt, zum Spe.
zialpreis bon $:i.75.

-- mith & Keßler,
120 Süd 13. Straße, Omgha, Neb.

Wir sind mit jicringem Profit
zu'rieden. 6 17 16.

Abstrncts of Title.

"'arantce Abs'.ract Co., 7 Patter.
ian 'ldg. ' 31817

S '.W. Tadler & Zon - 216
eeline ldg. 3-- -- 1817

Advokatk.

Wm. Sinieral. 202-20- 3 First Nat'l
Bank Vldg. 2117

Rechtsaowalt
L. H. Äran,' 1530 City Nat'l Bk.

BIdg. Tel.: Tyler 1530. tf

Elektrisches

Gebrauchte ekür. Moloren. Toug.
las 2019. Le Bron & Eray, 118

S. 13. Str,
lvlektrischc Artikel. Le Bron hat sie.

Elektrische Motore. Le Bron bat sie.

tcschirre, Sättel und Koffer. Wir
machen sie selbst und verkaufen sie

direkt an die Kunden. Warum dop.
selten Profit für schlechtere Ware
zahlen, wenn Sie erstklassige Waren
ui Fabrikpreisen erkalten können?
Alfred Cornish & Co.. 1210 Far-na- m

Str., Omaha. Mai5 16

t$Tti 1 Pfund von 60c Gunpow-de- r
oöer Japan Tee mit jeden

10 Pfund des besten Z5c.Kasfees,

ter Packetpost für $2.75. Dave's
Cosfee Market. 1611 LeavenwortN

Str.. Omaha. Nebr. 2,5.17

Omaha Tref; Club.
Tamen llleidrr gereinigt ....$1.50

erren.Aiiziige gereinigt .... $1.50
ir zahlen Packctporto ffir Rück-

sendung. Schreiben Sie wegen
vollständiger . Preisliste oder te-

lephonieren Sie 3660. Unsere
Wasim liesern überall in Oniaha

ab. Cumiiiff Str.

Zement, und Pflaster'Kontraktor.

Sochveniändigrr suckt Aufträge für
Zement, und Pflaster - Arbeit,

ttutc Arbeit garantiert. Preise nia
fcin;. Ludwig Schiicider. 1213 Chi-Str- ,,

Cmana. et.
Glück bringende Trauringe bei Bro.

dcgaards. 16. und TouglaS Str.
2117

RELIAXCE RIBB0N & CARBON CO.
15ih & Howard Street.

Typ-writ- ribbons 3 sor fl.OO.

C'arboii pan-- per box 75e, We l!

oid, xcxxt, A trial ortlsr
will make you a steady (U3tx)nif-r- .

4-- 4 17

tttatßtnt and Tapezierer.
Joseph F. Äisch Teutscher Tckora

tenr und Tapezierer. Fresco-T- ?

koration und Tapezieren. Am'trei.
cke. .Tk!i;e und Kattenaaschlä-g- e

lerne 'liefert. Ernklai'iae Ar
icü. Z reife knotzig, 3011 jüdl.

tirauchtü' Slütiiiufchiiicii ; alle, fJÜac-fet- t.

$2,'$:j, $4 und niifwärt?: in

gutem Zustand. NäHinaschineil Tpt.
!Z, Stack. Neues Gebäude. Brand,
ris Stores ' 0

Z vermieten,
acksteinhaus mit drei Räumen und
zwei Acker Land, drei Meilen west.

lich von Benson; auf Monate für

$(),, vorauözaklbar. Anzufragen
3416 Lafayette Ave. 4,23,16

MukalMe
Omaha Conservatory of Musie, 2301

Harnen Str.. 22 Lehrer. 11 Ab.
teilungen? Stimme., Piano, Vio

line, ' Tangen, Sprachen. Malen,
usw. Katalog auf Wunsch. (3

Bowric-iuS- . der deutsche Miisiklehrer.
Studios 13.14-1- 5 Arlington Bl.,
I511Todge Str. Tougl. 2471

21617
Photographisches Atelier.

Bestellt Familienbild - jetzt, macht

große Freude m kunstigcn Iah,
ren. Spezialprcis für Konfirmcm,
den. Besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Ttzd. aufm.

Rembraudt Studio,
20. und Faruam Strafze.

Unsere Bilder verblassen nie!"
: 31017

Optiker
Gläser, durch die Sie klar und .ohne

Beschwerden sehen können. Preise
mckig. Holst Optical Co.. 091

Braiidcis Bldg, Omaha. ' 215-1-

pewntrrS.
TyPewriterZ aller Macharten der

mietet und verkauft. Leichte
Butts Typewriter Ex-ang- e.

316 S. 18. Str. Tal.60l.
5116

Ortman'ö New (?ni?viib Bäckerei
212 Nord. 16. Str. Teutsche?

Kaiseekuchen. beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hayden BroS
und Public Market. 2117
Tas preiewördigste ffssen bei Peter

Rump. Deutsche Küche. 1508

Tadge Strafte. 2. Stock. ' Mahhei-tc-

25 Cent). tf.

BJbjibMoji
Mae Brugmau

Tomps- - und Schanerbäder. Masfajie.
Tcleplian Red 2,27. Zimmer
203 Karoachebäude. tf

Tirrheismittel und Wnrmpulver.

Simflower Heilmittel machen ihren
Viehstand aesnud: Ihre Schweine
imd N'udoi'k werden frei von
Würmern i nd rasch fett werden.
Schreiben Sie mui um Cinzel-heile- n.

Tie Gesundheit JhrcS
Biehstand' bedingt es. 'Omaha Horse, Cattle &

Hvg Nemedn Co.,
1511 Burt Str., Omaha, Nebr.

21 Mai

Möbelreparaturen.
Möbel repariert und neu gepo-

lstert; Matratzen erneuert: Stühle
mit Nohrsitzm versehen: Koftenan-schlä,i- e

gegeben. Furuiture Nepair
Works, 2910 Farnam Str. Harne
1062

Rng Fabrikanten
Neue RugS hergestellt
aus alten Teppichen.
Seudrn Sie ims Jbre alten Tep-

piche und wir verarbeiten sie zu
hübschen ,.,luff Rugs" zu folge
den .Preisen: . .

3 bei 6 ..' $2.00
4 bei 7 $3.25
8 bei IQ .$9.00
Wir reinigen und erneuern auch

Teppiche zu mäszigcn Preisen.
X Polcar & Co.

1525 Süd 21. Str. Onialm. Neb.

Mrdsu'uisches.

morrhviden, Fistel kuriert.
Tr. E. N. Torriz kuriert Hämorr- -

hoiden, Fisteln u. andere Tarmlei-de- n

ohne Operation. Nur garantiert
und lein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Tarmleidei,.
mit Zeugnissen. Tr. E. R. Tarrn.
240 Bee Bldg. Omaha. '8-1-1-

6

Tarm-Spelalis-

Tr. F. ?l. Edwards. 5W Bee Bldg..
kuriert Ha'nwrrhoideu und Fisteln
odne Operation und ohne anäste.
tische Mittel. Crfol,, garantiert

'2-2- 1-17

Ä!Äö55Ä
Josepliine Armstrong. 615 Bee Bldg.

6-17

Mani ?lnbrrfciT, 60.: Bi-- e Bldi.
Tcuzlas 3996. H 10 17

r?3!S l.l.'.'J RECUCE IMftri't 7rM'JU ill
EXPEKSE

ni.i um an toat ter
W u Vtit mit' trlo. omi u
?T. .,T:J.ij(at

.i ,Tkrlt.
u you

uk ifjtmCUlli M' - r " -

kaw. 8 wn l b tfi?io 1
tmi, t'i oihw ,lr r4.

DI PtJtX TIRB COMPANT. wS hma BU(. Omt. ,v.

4 25 Iß

Auto Nevair Thop
Los. Murphq. Automobil- - u. Reifew

Reparaturen 112 Tüd 17. Str.
Pkone Tnler 207. Nacht-Telepho- n

Ned 6794. Mäkim Preise Arb
aarantiert. 3 6 1

flOO Brsohunng für jeden Auto.
Magneto, den wir nicht reparie

reu können. Erfinder der neuen

Baysdorfer Affinity TparkpluaS.
2. Vaysdorfer, 210 Nord 13. Str.

3117
Nebrneka Auto Radiator Nepair

Gute Arbeit, mäßige Preise,
prompte Bedienung Zufrieden-lie- it

garantiert. 220 To. 19. Str.
Telephon Toug. ,73J0.

' Auto - Klempner.
F. . Fink, der Auto-Klempn- Spe.

zmlttt in Herstellung bon Senders,
" r f r 4
vaioun-anis- , aio nid 20. St?
Tel. Douglas 3570. 5316

Auto Radiator Reparatur Werke
.fr. fil r?i- - "

. yr. urrinunnn, j.u tynniain ci.
Tel. Tgl. 2091. Auto Radiators,

''iir . .VlllliyVHf (VVlVi v l l v

Bedienung, alle Arbeit garantiert.
3117

Autos zu verkaufen. Verkauf
gebrauchte Fords im'ni?r an Hand.

Wir sausen dieselben günstig und
verkaufen sie billig. Auto Shop.
1501-- 3 Jackson Str. Tel. Tyler 35.

31317
Antomobile uud Wagen.

Lackircrei. Ford Cars $15 u. $20.
Abbrcimcii der alten Farbe $25

und miiwärt?. Beste Arbeit garan
tiert. Tomafck Sc Ca., 1003 Süd
13. Str. Phone Red 6158. '

Apr. 18

SJLßJi
Patt Arnam Plisskk'Falte nd

Knopf t5o. .

CröZfnung am 15. März, äuge
ftatei mit allen Maschinen zur Her-ücllu-

von Pkissee-Falte- n, Saum-stich.Arb-

u. ztiiöpfeu usw. Unser
'Geschäft ist das modernst auögestat- -

tctste in Omaha. 336--7 Pa;ton Bl.
Nordost-Eck- e 16. u. aniam :r.
Phone Tougl. 31? 31317

Ä5ÄÄ5.
Zu verkaufe. Ich wünsche mei-

ne 161 Ackrr in Tayler Connty.
Nebr.) zu verlausen; gute Bedingun.
ge. Alle Gebäude, guter Brunnen
mit Pumpe und Wiudmülile verhau,
den- - in demscher Nackbarschait, V2
Meilen von evaugelisch'luthcrischer
Kirche. 3 Meilen vo:n Bahnhof. Um
weitere Auökuust schreibe man an
Chas. Giühals. Elbert, Colo.. Ei-

gentümer. '
.

320 Acker Homestead Land.
Beste Gelegenheit für einen ar.

men Mann, zu einer guten Farm
zu kommen. Feinster Boden, tvo

alles wächst. Von 3 6 Meilen von
der Eisenbahn - Station, Postoffice,
-t- ore. Hotzyandmng uno schule.
Bestes Wasser von 15 bis 3 Fuß.
und genug freies Holz für Fence.
Pfosten uud öeizung in der Nähe.
Mit $185 ist alles bezadlt. Kommen
Sie gleich oder senden Sie und $25
Anzahlung, und ein gutes Stück
Land wird da sein, wenn Sie kom

men., Zugleich sichern ie sich den
niedrigen LreiS. Sväter wird der
Preis viel böher. Deutsche, be
nutzt diese letzte ielegenheit, denn
dieses Land ist wirklich iehr gut.
10 Cents für mebr Auskunft. Frank
Chauchcr, 1621 Curtiö Str.. Tcu
ver. Colo. t.f.

Taloon Geschäft zn verkaufe.
Ein gutgehcndeö Saloon-Geschä- ft

zu verkaufen, zwischen zwei Pool
hallen nd einem Opernbaus fiele

gen; ein gütgehendeS Geschäft in
einer sicheren Stadt; mit oder ohne
Gebäulichkciten. Vcrkauszgrund:

Mau adressiere:
S. P,, Omaha Tribüne. Mai 25

Zn derkauleu.
10 Pserdekraft Gasolin - Maschi-

ne, in ssiitem insicmde.' Mann auf
Äagrngeiiell beieniiN und al trans-
portable Maschine benudt ttvrden.
Preis Z!25. f.. o. b. Omaba.
Tun,! Auto Nepair. Co., !,,! Ns.
23. tr.. nai-- e

Ciiniinq, Omaba.

Z.U vcrkaufcit Pcrjchicdne L

r

t

l- -

u

s
11311 Howard Ctk, Cdt, Seit, X


